
Mit achtzehn wollte ich … �lter und kl�ger sein.

In zehn Jahren werde ich … zehn Jahre �lter, aber wahrscheinlich nicht kl�ger sein.

Mein erstes Experiment war … herauszufinden, ob unser Hund Rhabarber- oder Schokoladenkuchen
bevorzugt.

Meine bis heute aufregendste Entdeckung war, … dass Hunde das bevorzugen, was n�her dran ist.

Ein Experiment, f�r das ich gerne in der Zeit zur�ckreisen w�rde, ist … sicherzustellen, dass beide
Kuchen die gleiche Entfernung vom Probanden hatten (eine fr�he W�rdigung exakter wissenschaft-
licher Methoden).

Der beste Rat, den ich je erhalten habe, war … die Kunst aufzugeben und es mit der Wissenschaft zu
versuchen.

Ich bin Chemiker geworden, weil … ich in Kunst schlecht war.

Wenn ich ein Laborger�t sein k�nnte, w�re ich … ein R�hrfisch.

Mein Lieblingssong … ist jeder, zu dem ich singen kann, was die Auswahl deutlich einschr�nkt.

Der Teil meines Berufs, den ich am meisten sch�tze, ist … mit einigen der intelligentesten K�pfe der
Welt zu arbeiten.

Die gr�ßte Herausforderung f�r Chemiker ist … herauszufinden, welche Probleme wahrhaft wichtig
f�r die Gesellschaft, und nicht nur f�r die wissenschaftliche Fachwelt sind.

Die drei Kennzeichen eines erfolgreichen Wissenschaftlers sind … Neugier, Ausdauer und Zuversicht.

Meine f�nf Top-Paper:

1. „A Photo-Controlled Molecular Switch Regulates Pa-
ralysis in a Living Organism“: U. Al-Atar, R. Fernan-
des, B. Johnsen, D. Baillie, N. R. Branda, J. Am. Chem.
Soc. 2009, 131, 15966 – 15967. (Die reversible Photo-
schaltung einer biologischen Funktion in lebenden
Organismen.)

2. „Remote-Control Photoswitching Using NIR Light“:
C.-J. Carling, J.-C. Boyer, N. R. Branda, J. Am. Chem.
Soc. 2009, 131, 10838 – 10839. (Ein Beispiel daf�r, wie
Nanopartikel genutzt werden k�nnen, um das Problem
zu �berwinden, dass die meisten organischen Reak-
tionen hochenergetisches Licht ben�tigen, die meisten
praxistauglichen Umgebungen jedoch niederenergeti-
sches Licht notwendig machen.)

3. „Creating a Reactive Enediyne by Using Visible Light:
Photocontrol of the Bergman Cyclization“: D. Sud,
T. J. Wigglesworth, N. R. Branda, Angew. Chem. 2007,
119, 8163 – 8165; Angew. Chem. Int. Ed. 2007, 46,

8017 – 8019. (Ein Beispiel f�r den Gebrauch von Licht,
um ein potentiell wichtiges therapeutisches Molek�l-
motiv „auf Kommando“ hinzuzuf�gen oder zu entfer-
nen.)

4. „Selective and Sequential Photorelease Using Mo-
lecular Switches“: V. Lemieux, S. Gautier, N. R.
Branda, Angew. Chem. 2006, 118, 6974 – 6978; Angew.
Chem. Int. Ed. 2006, 45, 6820 – 6824. (Eine anschauli-
che Demonstration, wie jeweils das eine oder das
andere Derivat einer lichtempfindlichen Verbindung in
einer Mischung freigesetzt werden kann, indem man
das unterschiedliche Ansprechverhalten auf verschie-
dene Farben nutzt.)

5. „Electrochromism in Photochromic Dithienylcyclo-
pentenes“: A. Peters, N. R. Branda, J. Am. Chem. Soc.
2003, 125, 3404 – 3405. (Eine allgemeine Methode, um
eine vielseitige Klasse photochromer Verbindungen
durch Elektrizit�t und Licht zu aktivieren.)
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